
Arbeitsblatt: Cybermobbing und was ich dagegen tun kann 

Lies den Text und schau dir das Bild genau an. Überlege dir dann, ob in dieser Situation 
Cybermobbing passiert. 

• Wenn du sicher bist, dass es kein Cybermobbing ist, mach dein Kreuz links. 
• Wenn du sicher bist, dass es Cybermobbing ist, mach dein Kreuz ganz rechts. 
• Wenn du dir nicht sicher bist, mach dein Kreuz in die Mitte. 

 Mark und Chiara sind am Spielplatz. Als Chiara beim 
Spielen in eine Pfütze fällt, macht Mark ein Foto von ihr 
und postet es auf Instagram. Dazu schreibt er: „Chiara ist 
sogar zu dumm zum Gehen.“ Letzte Woche hat Mark auch 
schon gemeine Dinge über Chiara gepostet. 

Sveta möchte sich mit Marko im Park treffen. Sie schreibt 
ihm eine Nachricht. Marko antwortet aber nicht gleich. Er 
ist genervt, weil Sveta ihm sehr viele Nachrichten schickt. 
Außerdem hat er heute keine Zeit, um mit ihr in den Park 
zu gehen. 

Vier Tipps bei Cybermobbing: 

• Antworte nicht auf die Nachrichten oder Posts. 
• Mache ein Foto davon (Screenshot). 
• Hol dir Hilfe von deinen Eltern oder Rat auf Draht (Telefonnummer 147). 
• Melde die Inhalte bei der Plattform oder blockiere die Person, die gemein zu dir ist. 

Gemeine Inhalte melden kann man auch, wenn man Zeuge oder Zeugin von 
Cybermobbing wird. 

Lea, Amir und Aylin haben eine Chatgruppe. Sie lassen 
Yussuf nicht mitmachen. Das macht Yussuf traurig, weil 
er auch gerne dabei wäre. 


